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 Emil-Thoma-Grundschule
 Schützenallee 33
 79102 Freiburg

 Wichtige Kontaktdaten
 
 Sekretariat
 Tel.: 07 61/ 2 01-75 16
 Fax: 07 61/ 2 01-75 15
 sekretariat.etgsvn@freiburger-schulen.bwl.de
 Öffnungszeiten 7:45 Uhr bis 12:00 Uhr

  Schulkindbetreuung
 Tel.: 07 61/ 2 01-74 67 (7:30 bis 8:30 Uhr)
 Mobil: 0174 / 6 58 18 87 (ab 10:00 Uhr)
 emilskerni@gmail.com

 Schulsozialarbeit
 Tel.: 07 61/ 2 01-70 30
  schulsozialarbeit-etgs@jugendhilfe-freiburg.de

 Hausmeister
 Tel.: 07 61/ 2 01-75 17
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Ansprechpartner für allgemeine Schulthemen ist das 
Sekretariat, für schüler- und klassenspezifische Themen 
die Klassenlehrerin/der Klassenlehrer. Der Elternbeirat 
steht gerne helfend zur Seite.

Begrüßen ist ein tägliches Ritual für alle (Eltern – Lehrer – 
Schüler).  Auch neue Schüler werden in der Schulgemein-
schaft herzlich begrüßt.

Charaktere gibt es viele, Vorurteile lassen wir zu Hause.

Draußen gibt es frische Luft und viel Bewegung, deshalb 
sind die Pausen ein wichtiger Teil des Schultages. Nur bei 
wirklich schlechtem Wetter bleiben wir drinnen (Regen-
pause).

Elterngespräche sind wichtig und notwendig. Weil die 
Unterrichtszeit für die Kinder da ist und Pausen auch 
für die Lehrkräfte wichtig sind, vereinbaren Sie bitte für 
Gespräche Termine mit der Lehrkraft.

Fehlen bei Krankheit: Kontaktieren Sie bitte noch am 
gleichen Morgen das Sekretariat der Schule (0761/201-
7516 oder sekretariat.etgsvn@freiburger-schulen.bwl.de). 
Nutzen Sie bitte auch den Anrufbeantworter. Zusätzlich 
kann ein Freund/eine Freundin aus der Klasse benach-
richtigt werden.

Gesundes Frühstück ist die Grundlage für einen erfolgrei-
chen Schultag. Geben Sie Ihrem Kind Obst und/oder ein 
Frühstücksbrot mit. Süßigkeiten, Chips, Cola etc. sind kein 
Frühstück für Kinder.

Hausaufgaben sollten nicht unverhältnismäßig viel Zeit 
in Anspruch nehmen. Braucht Ihr Kind mehr Zeit, so las-
sen Sie es die Lehrerin/den Lehrer wissen.

Infomappe = gelbe Postmappe. Die gelbe Postmappe 
dient als Kommunikationsweg ins Elternhaus. Jedes Kind 
hat eine gelbe Postmappe, bitte kontrollieren Sie diese 
täglich.

Jeder hat ein Recht auf Pause, auch Lehrerinnen und 
Lehrer.

Klassenkasse = Materialkasse ist sinnvoll, um Ausgaben 
für Arbeitsmittel und andere kleine Dinge unkompliziert 
zu ermöglichen. Die Klassenpflegschaftskasse dagegen 
kann ein Mittel dazu sein, Feste, Ausflüge und ähnliches 
zu unterstützen.

Loben Sie die Kinder auch für die kleinen Fortschritte.

Mithilfe der Eltern ist immer willkommen und notwen-
dig, z.B. bei Ausflügen, Festen, beim Basteln und natür-
lich an Elternabenden.

Noten gibt es im 1. Schuljahr nicht.

Ohne aktive Eltern gibt es keine aktive Schule. Wir 
packen zusammen an.

Pünktlichkeit ist bei uns sehr wichtig. Achten Sie bitte 
darauf, dass Ihr Kind rechtzeitig zum Unterricht in der 
Schule ist.

Quasseln muss auch mal sein. Die Schulleitung und das 
Kollegium bieten jährlich einen Elternsprechtag an und 
sind nach Terminvereinbarung gerne zu einem Gespräch 
bereit. Kleinere Fragen können auch per Telefon geklärt 
werden, aber bitte nicht am Wochenende und nicht 
spätabends.

Roller- und Radfahren ist gut. Kinder bis zur 4. Klasse 
(Verkehrsprüfung) fahren mit dem Rad nur in Begleitung 
der Eltern zur Schule. Achten Sie auf sichere und 
verkehrstüchtige Räder.

Schulranzen sollten möglichst leicht gepackt sein.

Trinken ist wichtig. Geben Sie Ihrem Kind eine Trinkfla-
sche mit (Wasser, Tee, Fruchtschorle). 

Umgang mit Kindern verlangt positive Energie und 
Geduld.

Verantwortung zu übernehmen muss geübt werden. 
Nehmen Sie Ihrem Kind nicht alles ab – vermeiden Sie 
z.B. übermäßiges Helfen bei den Hausaufgaben, beim 
Packen des Schulranzens und der Sportsachen, beim 
Spitzen der Stifte usw.. Helfen Sie ihm dabei, selbstver-
antwortlich zu werden.

Wochenenden sind zum Erholen da. Geben Sie Ihrem 
Kind Raum zum Relaxen.

Xenophobie (Fremdenfeindlichkeit) hat bei uns keinen 
Platz.

Yeah, lernen ist cool – wir bemühen uns, mit positiven 
Gefühlen an das Thema Schule heranzugehen, und 
zeigen uns das untereinander (Eltern - Lehrer - Schüler).

Zeugnisse gibt es im 1. und 2. Schuljahr erst am 
Schuljahresende.

Das Emil-Thoma ABC


